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 04. März 2021

Eilantrag zur Behandlung im Stadtrat am 11.03.2021 
                                                                                                                     
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schuchardt, 
 
hiermit beantragen wir, auch im Namen der CSU Stadtratsfraktion, der Stadtrat möge beschließen: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, für die Zeit nach dem Lockdown der Gastronomie, aber während der 
Pandemie, ein Konzept zu erarbeiten, bei welchem der Verzehr von Alkohol in der Innenstadt möglichst nur 
noch auf ausgewiesenen und konzessionierten Flächen gestattet wird“  
 
 
Begründung: 
 
Aufgrund der immer stärker werdenden Freizeitgestaltung auf öffentlichen Flächen z.B. (Mainufer, Weinberge, 
Barbarossaplatz, Juliuspromenade, Mainbrücke, Mainwiesen, Hubland usw.) werden zunehmend die Corona-
Regeln nicht eingehalten. Das schöne Wetter verstärkt diesen Trend. 
Unser Antragsgrund ist die Eindämmung der nicht Einhaltung der aktuellen Corona Regeln. 
Dabei werden Verschmutzungen und Hinterlassenschaften (Müll, Urin und Fäkalien) zurückgelassen. 
Trotz regelmäßiger Kontrollen des Städtischen Ordnungsamtes mit Unterstützung der Polizei, hält es eine 
Vielzahl von Menschen nicht ab, das schöne Wetter in der freien Natur zu genießen, und private 
Treffen/Verabredungen mit Selbstverpflegung zu organisieren.  
 
Die Kollegen von der Gastronomie haben seit der Pandemie erhebliche Umsatzeinbußen erleiden müssen, und 
viele sind in finanziellen Nöten. Die Gastronomie hat laut Anordnung der Bundesregierung die Betriebe 
geschlossen, oder halten sich nur mit Liefer- und Abholservice-angebote einigermaßen über Wasser.  
Außerdem wurden die Mitarbeiter(innen) seit Mitte Dezember 2020 wieder in Kurzarbeit geschickt.  
Bei manchen Gastronomen rentiert sich der Abhol- und Lieferservice nicht, da die Kücheneinrichtungen nicht für 
diese Maßnahmen ausgerichtet, und hierfür weitere Investitionen nicht in Frage kommen bzw. unrentabel sind. 

Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
Rathaus 
97070 Würzburg 
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Laut Auskunft sind bereits gute Mitarbeiter in andere Branchen abgewandert. 
Die Hotellerie und Gastronomie gilt bislang als „sicheren Arbeitsplatz“ mit Perspektiven.  
 
Darüber hinaus bitten wir die Stadt Würzburg, vertreten durch den Oberbürgermeister – auch im Namen des 
Hotel- und Gaststättenverbandes, dass sie sich bei Bund und Land für die Öffnung der Betriebe einsetzt. 
 
Die Gastronomie hat seit April 2020 ein ausgearbeitetes Hygienekonzept, das wiederum nur durch zusätzlichen 
finanziellen Aufwand angewendet wurde. Die Mitarbeiter(innen) möchten wieder sehr gerne in den 
Dienstleistungsservice gehen, denn der Kontakt zu den Menschen fehlt mittlerweile jedem. 
Diese schwere Zeit geht durch die Kontaktarmut auch auf die Psyche, und verursacht durch die permanente 
Isolation erhebliche gesundheitliche Schäden. 
 
 
 
Gez. Anette Hollerbach   gez. Kurt Schubert 
 
 
 
Gez. Wolfgang Roth    gez. Emanuele La Rosa 
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